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Der Heizkostenzuschuss kann vom 
15. Oktober bis 14. Dezember 2012 

im Marktgemeindeamt beantragt werden.

Die Höhe des Zuschusses beträgt € 120,00 für	
Ölheizungen und € 100,00 für alle sonstigen Hei-
zungen (wie z.B. feste   Brennstoffe, Gas, Strom und 
Fernwärme).
Anspruchsberechtigt sind alle Personen, die seit	

01. Oktober 2012 den Hauptwohnsitz in der Steiermark haben.

Die Obergrenze des Haushaltseinkommens beträgt:
Alleinstehende Personen ................................................................... €	 951,00
Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften ...................................... €	 1.425,50
für Alleinerzieher ............................................................................... €	 951,00
Erhöhungsbeitrag pro Familienbeihilfe beziehendem Kind ...... €	 147,00
Hinweis: Das 13. und 14. Einkommen (Pension) wird miteingerechnet!

Wenn z.B.: ein Alleinstehender monatlich € 720,00 bezieht ist dieser	
Betrag mal 14 (Bezüge im Jahr) durch 12 (Monate im Jahr) zu rechnen 
um das durchschnittliche Gehalt pro Monat zu erhalten.
In diesem Beispiel also: € 720,- x 14 / 12 = € 840,-. Somit wird die 
Obergrenze von € 951,- nicht erreicht und es besteht Anspruch auf den 
Heizkostenzuschuss.

Zur Antragstellung sind mitzubringen:
•	Der letzte Pensionsabschnitt bzw. Einkommensnachweis
•	Nachweis über den Bezug der Familienbeihilfe
•	Einheitswertbescheid bei Landwirten
•	bei KontoinhaberInnen die Kontonummer
•	Nachweis der Heizungsart (baubehördlicher Bewilligungsbescheid, oder	

Bestätigung des Öllieferanten, oder Bestätigung der Hausverwaltung/
des Hauseigentümers) sowie Brennstoff- oder Heizkostenrechnung.

HINWEIS:
Kein Anspruch auf Heizkostenzuschuss besteht für jene, die einen 

Anspruch auf die Wohnbeihilfe NEU haben.

Heizkostenzuschuss 2012
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Winterdienst durch Gemeinden
Seitens der Marktgemeinde Stallhofen wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß 
§ 93 Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Lie-

genschaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von unver-
bauten land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften, haben 
dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhan-
denen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäu-
bert sowie bei Schnee und Glatt-
eis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
(Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in einer Breite von	
1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 
gleiche Verpflichtung trifft Eigentü-
mer von Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone 
oder Wohnstraße ohne Gehsteige 
gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 
für einen 1 m breiten Streifen ent-
lang der Häuserfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten Per-
sonen haben ferner dafür zu sorgen, 

dass Schneewächten oder Eisbildun-
gen von den Dächern ihrer an der 
Straße gelegenen Gebäude bzw. Ver-
kaufshütten entfernt werden.

(6) Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grundstücken auf 
die Straße ist eine Bewilligung der 
Behörde erforderlich. Die Bewilli-
gung ist zu erteilen, wenn das Vor-
haben die Sicherheit, Leichtigkeit 
und Flüssigkeit des Verkehrs nicht 
beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung 
des Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus arbeits-
technischen Gründen vorkommen, 
dass die Straßenverwaltung Flächen 
räumt und streut, hinsichtlich derer 
die Anrainer/Grundeigentümer im 
Sinne der vorstehend genannten 
bzw. anderer gesetzlicher Bestim-
mungen selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet sind.

Die Marktgemeinde Stallhofen 
weist ausdrücklich darauf hin, dass
•	es sich dabei um eine (zufällige) 

unverbindliche Arbeitsleistung 
der Marktgemeinde Stallhofen 
handelt, aus der kein Rechtsan-
spruch abgeleitet werden kann;

•	die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeit-
gerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in 
jedem Fall beim verpflichteten 
Anrainer bzw. Grundeigentü-
mer verbleibt;

•	eine Übernahme dieser Räum- 
und Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne des 
§ 863 Allgemeines Bürgerliches 
Gesetzbuch (ABGB) hiermit aus-
drücklich ausgeschlossen wird.

Die Marktgemeinde Stallhofen 
ersucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zusam-
menwirken der kommunalen Ein-
richtungen und des privaten Verant-
wortungsbewusstseins wieder eine 
sichere und gefahrlose Benützung 
der Gehsteige, Gehwege und öffent-
lichen Straßen im Gemeindegebiet 
möglich ist.

Der Bürgermeister

Hermine Straßer, Sophie Krienzer, Monika Ruprechter, Renate Reiter

Neueröffnung
Das Stallhofner „dayli-Team“ möchte 

die Bevölkerung zur Neueröffnung der 
Filiale in Stallhofen (ehemaliger Schlecker) 
vom 29. November bis 01. Dezember 2012 

recht herzlich einladen.

Wir freuen uns Sie bei gratis Kuchen 
und Kaffee an diesen Tagen in unserer 

Filiale begrüßen zu dürfen!

Es erwarten Sie an diesen 
Tagen viele tolle Aktionen!
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Bezirksinitiative
„betreffend die Erhaltung der Geburtenstation im Landeskrankenhaus Voitsberg und die 
Gewährung der ortsnahen gesundheitlichen Versorgung gemäß den Bestimmungen des 
Steiermärkischen Krankenanstaltengesetzes 1999“

Da die geplante Auflassung der Geburtenstation des LKH Voitsberg nicht nur eine Fehlplanung darstellt, son-
dern auch eine gesundheitliche Gefährdung und Unterversorgung von mehr als 52.116 Menschen der Weststei-
ermark zur Folge hat, werden zum einen die Zurücknahme der geplanten Maßnahmen und zum anderen eine 
umfassende Prüfung der im Steiermärkischen Krankenanstaltengesetz 1999 garantierten ortsnahen gesundheitli-
chen Versorgung verlangt.

Die Eintragungszeiten im Marktgemeindeamt Stallhofen sind wie folgt:

Zur Eintragung in der Marktgemeinde Stallhofen ist berechtigt, wer mit Ablauf des letzten Tages der	
Eintragungsfrist (17. November 2012) das 16. Lebensjahr vollendet hat, österreichischer Staatsbürger ist, in der 
Marktgemeinde Stallhofen seinen Hauptwohnsitz hat und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist. Personen die 
ihre Eintragung nicht in der Hauptwohnsitzgemeinde vornehmen wollen, müssen dazu bis längstens Mittwoch, den 
7. November 2012, bei der Gemeinde im politischen Bezirk Voitsberg, wo Sie mit Hauptwohnsitz gemeldet sind, 
persönlich eine Stimmkarte beantragen.

Wer bereits im Einleitungsverfahren eine Unterstützungserklärung abgegeben hat, ist nicht mehr zur	
Eintragung berechtigt, da die Unterstützungserklärung bereits als Eintragung gilt.

Begründung für die Forderung zur Einleitung einer Bezirksinitiative

Samstag, 10.11.2012 von 8 bis 12 Uhr
Sonntag, 11.11.2012 von 8 bis 12 Uhr
Montag, 12.11.2012 von 7 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr
Dienstag, 13.11.2012 von 7 bis 12 Uhr und von 18 bis 20 Uhr

Mittwoch, 14.11.2012 von 7 bis 12 Uhr
Donnerstag, 15.11.2012 von 13 bis 20 Uhr
Freitag, 16.11.2012 von 7 bis 12 Uhr
Samstag, 17.11.2012 von 8 bis 12 Uhr

•	Für die Steiermark wurde ein 
unvollständiger „Regionaler 
Strukturplan Gesundheit“ (RSG) 
erstellt, der nicht den Vorgaben 
des Bundesgrundsatzgesetzes 
sowie der Bund-Ländervereinba-
rung 2008 entspricht.

•	Nach diesem steirischen Gesund-
heitsplan (RSG) sollen aus dem 
Landeskrankenhaus Voitsberg die 
gesamte Geburtenabteilung ver-
legt werden, obwohl die Gebär-
station erst vor einiger Zeit mit 
großem finanziellen Aufwand 
umgebaut wurde.

•	Im natürlichen Einzugsbereich 
des LKH Voitsberg leben über 
52.116 Menschen. Gemessen an 
der Bevölkerungszahl hat der 
Bezirk Voitsberg, neben den 
Bezirken Weiz und Leibnitz, eine 
der geringsten Anzahl an Spitals-
betten und ist daher unterver-
sorgt. Weiters fehlen der Region 
auch Ambulatorien, praktische 
Ärzte und Fachärzte sowie wei-
tere medizinische Einrichtungen.

•	Im LKH Voitsberg gibt es jährlich 
zwischen 400 – 450 Geburten. 
Im Bereich der Wassergeburten 
ist Voitsberg führend. 90 % der 
Gebärenden sind aus dem Bezirk.

•	Die Verlegung der Geburten-
station nach Deutschlandsberg 
würde durch die schlechten Ver-
kehrsanbindungen auch zu enor-
men Erreichbarkeitsproblemen 
und damit zu lebensgefährlichen 
Situationen bei Notfällen füh-
ren. Eine österreichweite Studie 
über künftige Patientenströme 
zeigt außerdem, dass bei der 
Schließung von Abteilungen im 
LKH Voitsberg der Großteil der 
Patienten dann die Krankenhäu-
ser der Stadt Graz und nicht das 
LKH Deutschlandsberg aufsu-
chen würden. Diese Tendenz wird 
auch von den Rettungsdiensten 
prognostiziert.

•	Der vorliegende steirische 
Gesundheitsplan lässt auch eine 
volkswirtschaftliche Gesamtbe-
trachtung der Folgewirkungen 

dieser Maßnahmen vermissen, 
weil neben Adaptierungs- und 
Verlagerungskosten noch weitere 
Kosten auftreten zum Beispiel 
bei den Anfahrtswegen von Pati-
enten, Personal und Besuchern 
sowie bei den Einsatzorganisatio-
nen wie beim Roten Kreuz durch 
den vermehrten Einsatz des 
Notarztwagens.

•	Nicht unerwähnt bleiben soll 
in diesem Zusammenhang die 
Steigerung der Umweltbelastung 
durch erhöhte Feinstaubwerte 
in den starkbelasteten Gebie-
ten (Voitsberg, Graz und Graz-
Umgebung) durch die vermehr-
ten Fahrten.

•	Da es bei dieser Bezirksinitiative 
um eine politische Willenserklä-
rung zur Aufrechterhaltung der 
bestehenden und unbedingt not-
wendigen Gesundheitsversorgung 
handelt, entstehen dem Land 
Steiermark und den steirischen 
Gemeinden keine Mehrkosten.



Jubilarehrungen

Frau Genovefa Kainz aus Stallhofen	
feierte im September ihren 80. Geburtstag.

GR E. Krienzer, Bgm. ÖkR. V. Krobath

Frau Maria Strohmaier aus der Seniorenresidenz	
feierte im September ihren 80. Geburtstag.

Bgm. ÖkR. V. Krobath, GR E. Krienzer

Das Ehepaar Maria und Wilhelm Supp aus Aichegg	
feierte im September ihre Goldene Hochzeit.

Bgm. ÖkR. V. Krobath, GR G. Jantscher

Das Ehepaar Ingeborg und Franz Obegmeiner aus	
Muggauberg feierte im Oktober Goldene Hochzeit.

Bgm. ÖkR. V. Krobath, Vst. F. Feirer

Frau Rosa Höller aus Aichegg	
feierte im Oktober ihren 85. Geburtstag.

GR. S. Rath, Bgm. ÖkR. V. Krobath

Frau Theresia Bramreiter vom Bramreiterweg	
feierte im Oktober ihren 92. Geburtstag.

Bgm. ÖkR. V. Krobath, GR Dr. H. Reiter, GR P. Propst

4 Oktober 2012
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Etwas Besonderes, etwas Ungewöhnliches wollten 
die drei Jungtechniker der HTL-Voitsberg Michael 
Klug, Christoph Moritz und Stefan Pignitter im	
Unterricht konstruieren. Beim Blick aus dem Klassen-
zimmer kam die Blitzidee – die alten Burgmauern auf 
dem Schlossberg brauchen neuen Schwung. Eine flotte 
Sommerrodelbahn mit Start zwischen alten Ruinen und 
eine kurvenreiche Fahrt könnte die neue Voitsberger	
Freizeitattraktion werden. Kein Stückwerk sollte es	
werden sondern Pläne für eine baufertige Anlage mit 
Lift zurück zum Start.

Ermuntert durch ihre Lehrer entstanden Ideen und 
Skizzen für alle notwendigen Teile samt Zubehör. Nach 
einer Bewertung der Konzepte wurde ein Projektplan 
erstellt und die Aufgaben verteilt. Der große Arbeits-
umfang erforderte professionelle Zusammenarbeit über 
eine Internetplattform, auf welcher alle Beteiligten stän-
dig die aktuellen Arbeiten ihrer Konstruktionspartner 
sehen konnten. 

Siegerprojekt
Im österreichweiten Young Austrian Engineers 

CAD-Contest wurde das Projekt der drei Weststeirer 
in ihrer Kategorie klar zum Sieger gekürt. Nicht nur 
die Idee ist originell sondern detaillierte Berechnungen 
wie die Seilklemme oder komplexe Konstruktionen wie 
Sitzschale oder Liftantrieb gaben den Ausschlag. Sogar 
die Bearbeitung auf modernen CNC-Maschinen wurde 
geplant und Steuerungsprogramme dafür erstellt.

Was wäre ein technisches Projekt ohne Marketing? 

Professionelle Präsentationsunterlagen, Dokumentati-
onen und Videoclips mit detailgetreuen Animationen 
eines glücklichen Benutzers wurden von den drei Schü-
lern angefertigt.

Das dabei Erlernte geht weit über den Lehrplan hin-
aus. Oftmals war es erforderlich, die notwendigen Com-
puterprogramme selber zu erlernen und eigenständig 
Lösungen zu finden.

Erfolg gibt Motivation
Nachdem die Schüler erfahren hatten, dass sie in	

die engere Auswahl gekommen waren, stellte einer	
spontan die Frage: “Hr. Professor, was machen wir im 
kommenden Jahr?“ 

Derzeit entstehen die ersten Studien und Skizzen zu 
einem noch umfangreicheren Roboter-Schweißprojekt 
mit komplexen Vorrichtungen und Transportbahnen. 
Dieses ist nicht mehr ein weststeirisches Heimspiel	
sondern eine konkrete Aufgabe eines international	
tätigen Unternehmens in Slowenien.

Durchschnittsfalle
Wo ist der Durchschnitt? Wo ist die Falle? Diese 

Jungendlichen weichen vom gängigen Mainstream ab 
und bringen wiederholt Spitzenleistungen.  

Erfolg kann auch ansteckend sein. Mehrere Schü-
ler der 4VHMIF BULME-Voitsberg suchen sich eine 
besondere Herausforderung im Konstruktionsunter-
richt. Derzeit haben vier Projektgruppen Sonderaufga-
ben, bei welchen es einige noch unbekannte Nüsse zu 
knacken gibt. Aber wenn die Motivation groß ist so 
wird sich auch ein Lösungsweg finden. Entscheidend ist 
die Begeisterung und das Erlernte – es können nicht alle 
einen ersten Platz erringen.

Young Austrian Engineers - Siegerteam
Christoph Moritz, Michael Klug, Stefan Pignitter

Mit Schloßbergblitz zum Sieg
Drei BULME-Schüler gewinnen mit Kreativität und Fleiß 

österreichweiten Konstruktionswettbewerb

Burgruine Obervoitsberg mit Sommerrodelbahn



Veranstaltungskalender

Tag der Veranstaltung: Veranstalter u. Art der Veranstaltung : Zeit: Ort:

Freitag, 26. Oktober 2012 Tourismusverein, Wandertag 11:00 Marktplatz

Sonntag, 28. Oktober 2012 Alpenverein, Sektionswanderung Ortsgruppe Lieboch

Samstag, 03. November 2012 Landjugend, Bauernball 20:30 Freizeitzentrum

Sonntag, 04. November 2012 ÖKB Stallhofen, Totengedenken 09:30 Kirche

Mittwoch, 07. November 2012 Seniorenbund, Seniorentreff 14:00 Pizzeria Grasser

Freitag, 09. November 2012 Bienenzuchtverein, Monatssprechtag 19:00 GH Rößl

Samstag, 10. November 2012 GH Rößl, Martinigansl bis 12. November GH Rößl

Sonntag, 11. November 2012 Café Wilma, Ganslessen 11:30 Café Wilma

Mittwoch, 14. November 2012 Seniorenbund, 2. Bezirksfahrt 11:00 Karlschachtmuseum

Sonntag, 18. November 2012 Alpenverein, Wanderung St. Stefan - Zirknitz

Sonntag, 18. November 2012 Café Wilma, Sparvereinsauszahlung 11:00 Café Wilma

Freitag, 23. November 2012 Seniorenbund, Mitarbeiter-Einladung 12:00 Mühlhuber

Samstag, 24. November 2012 Bienenzuchtverein, 32. Imkerball 20:30 GH Rößl

Freitag, 30. November 2012 Tourismusver., Krampushöhle bis 5.12. 15:00 GH Rößl

Samstag, 01. Dezember 2012 Pfarre, Messe mit Adventkranzsegnung 18:00 Kirche

Sonntag, 02. Dezember 2012 Alpenverein, Jahresabschlusswanderung

Sonntag, 02. Dezember 2012 Tourismusverein, Krampusumzug 16:30 Marktplatz

Mittwoch, 05. Dezember 2012 Seniorenbund, Filmnachmittag 14:00 GH Dirnberger

Freitag, 07. Dezember 2012 Bienenzuchtverein, Ambrosimesse 18:00 Kirche Stallhofen

Freitag, 07. Dezember 2012 Bienenzuchtverein, Tag des Honigs 08:00 Raika Stallhofen

Samstag, 08. Dezember 2012 kfb, Adventfeier 14:00 GH Rößl

Samstag, 08. Dezember 2012 Krienzer Magret, Christkindlmarkt 10:00 Freizeitzentrum

Sonntag, 09. Dezember 2012 Krienzer Magret, Christkindlmarkt 10:00 Freizeitzentrum

Freitag, 14. Dezember 2012 Bienenzuchtverein, Monatssprechtag 19:00 GH Rößl

Samstag, 15. Dezember 2012 Seniorenbund, Weihnachtsfeier 11:00

Sonntag, 16. Dezember 2012 Alpenverein, Blochwirtrunde 08:00 Marktplatz

Montag, 24. Dezember 2012 Pfarre, Christmette 22:00 Kirche

Montag, 24. Dezember 2012 Pfarre, Kinderkrippenfeier 15:00 Kirche

Dienstag, 25. Dezember 2012 Pfarre, Hochamt 10:00 Kirche

Montag, 31. Dezember 2012 Alpenverein, Silvesterwanderung 14:00 Marktplatz

6 Oktober 2012

Zusatztermin Leichtfraktionabholung
Am Montag, den 31. Dezember 2012 wird zusätzlich eine Abholung 

der Leichtfraktion durchgeführt.
Bitte diesen Termin vormerken, da dieser auf dem Abfuhrkalender 2012 der Marktgemeinde 
Stallhofen nicht abgedruckt wurde.



Ärztliche Wochenend- und Notfallsdienste - Wichtiges

Das sollten Sie sich notieren!
Amtsstunden d. Bürgermeisters:

Montag bis Freitag von 11 bis 12 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Amtsstunden der Gemeinde:
Montag	 07.00 – 12.00 Uhr und
	 13.00 – 17.00 Uhr	
Dienstag	 07.00 – 12.00 Uhr	
Mittwoch	 07.00 – 12.00 Uhr	
Donnerstag	 13.00 – 17.00 Uhr	
Freitag	 07.00 – 12.00 Uhr

Anschrift der Gemeinde:
8152 Stallhofen, Stallhofen 113	

Tel. Nr.: 03142/22038, Fax: DW 9	
E-Mail: gde@stallhofen.steiermark.at

Homepage: www.stallhofen.eu
Notrufnummern:

Euro Notruf	 112
Feuerwehr	 122	
Polizei	 133	
Rettung	 144	
Polizei Stallhofen	 (059) 133 6196	
Hauskrankenpflege	 (03137) 61934

Sprechstunde der Notare:
Die öffentlichen Notare, Dr. Helmut 
Lenk und Dr. Herbert Seelig, halten je-
weils am Donnerstag von 16:30 Uhr bis 
17:30 Uhr im Marktgemeindeamt einen 
kostenlosen Amtstag ab.
Die beiden Notare in 8570 Voitsberg, 
Hauptplatz 34, sind telefonisch unter der 
Nummer (03142) 23891 erreichbar.

Sprechstunde Rechtsanwalt:
Rechtsanwalt Mag. Gerald Leitgeb hält 
jeweils Montags von 16:30 bis 17:30 
Uhr in seiner Kanzlei am Marktplatz 5 
eine kostenlose Sprechstunde.
Herr Mag. Gerald Leitgeb ist telefonisch 
unter (03142)22098 erreichbar.

Impressum:
Eigentümer, Verleger u. Herausgeber: 	
Marktgemeindeamt, 8152 Stallhofen 113 
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welche nicht vom Marktgemeindeamt 
verfasst worden sind sowie für jenen In-
halt, welcher sich auf  angeführten Web-
seiten befindet, übernimmt die Marktge-
meinde Stallhofen keine Verantwortung.
Ziel des Mediums: Bürgerinformation
Redaktion:	 Bgm. ÖkR. Vinzenz Krobath
	 Amtsleiter Franz Feirer
Text/Layout:	 Erwin Lesky

Ärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste
DA Dr. Norbert Kroisel	 8152 Stallhofen, Stallhofen 138
DA Dr. Peter Steinkellner	 8152 Stallhofen, Stallhofen 263
DA Dr. Allan Reimers	 8113 St. Oswald bei Plankenwarth Nr. 219
Dr. Irmgard Gradwohl	 8113 St. Bartholomä Nr. 97
Dr. Roswitha Hillebrand	 8151 Hitzendorf, Hitzendorf 281

Zahnärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste

01.11. (Allerheil.)	 DA Dr. Peter Steinkellner	 03142/23600	
03.11. u. 04.11.	 Dr. Irmgard Gradwohl	 03123/2350	
10.11. u. 11.11.	 DA Dr. Norbert Kroisel	 03142/22115	
17.11. u. 18.11.	 Dr. Roswitha Hillebrand	 03137/20340	
24.11. u. 25.11.	 DA Dr. Allan Reimers	 03123/22440

01.12. u. 02.12.	 DA Dr. Peter Steinkellner	 03142/23600	
08.12. u. 09.12.	 Dr. Irmgard Gradwohl	 03123/2350	
15.12. u. 16.12.	 DA Dr. Norbert Kroisel	 03142/22115	
22.12. u. 23.12	 Dr. Roswitha Hillebrand	 03137/20340	
24.12. (Hl. Abend)	 DA Dr. Allan Reimers	 03123/22440	
25.12. (Christtag)	 Dr. Irmgard Gradwohl	 03123/2350	
26.12. (Stefanitag)	 DA Dr. Peter Steinkellner	 03142/23600	
29.12. u. 30.12.	 DA Dr. Norbert Kroisel	 03142/22115	
31.12. (Silvester)	 Dr. Irmgard Gradwohl	 03123/2350

Dr. Gerhard Bäck	 8572 Bärnbach, Dr. Niederdorfer Str. 4
Dr. Peter Gössler	 8580 Rosental, Hauptstr. 85
Dr. Ursula Gratzer	 8572 Bärnbach, Piberstraße 29
Dr. Karl Greinix	 8591 Maria Lankowitz, Hauptstr. 48
DA Haymo Gruber	 8152 Stallhofen Nr. 121
Dr. Barbara Hiebl	 8570 Voitsberg, Rosseggergasse 8
Dr. Gerhard Hunger	 8580 Köflach, Hauptplatz 9
Dr. Ingrid Kammerer	 8562 Mooskirchen, Raiffeisenplatz 1
Dr. Johannes Krainz	 8562 Mooskirchen, Oberer Markt 1
Dr. Christian Krempl	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 2
Mag. Dr. A. Messanegger	 8152 Stallhofen, Marktplatz 5
Dr. Johannes Schröttner	 8564 Krottendorf Nr. 222
Dr. Brigitte Schultes	 8563 Ligist, Steinberg 311
Mag. DDr. R. Stadlober	 8570 Voitsberg, Conr. v. Hötznd. Str. 17
Dr. Brigitte Wendl	 8583 Edelschrott, Schulstraße 80
Dr. Bernhard Wieser	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 20
Dr. Rudolf M. Wieser	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 20
Dr. Rainer Zmugg	 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43

01.11. (Allerheil.)	 Dr. Haymo Gruber	 03142/25300	
03.11. u. 04.11.	 Dr. Haymo Gruber	 03142/25300	
10.11. u. 11.11.	 Dr. Gerhard Hunger	 03144/3736	
17.11. u. 18.11.	 Dr. Gerhard Bäck	 03142/63500	
24.11. u. 25.11.	 Dr. Rainer Zmugg	 03142/23355

01.12. u. 02.12.	 Mag. Dr. Angelika Messanegger	 03142/98237	
08.12. u. 09.12.	 Dr. Ingrid Kammerer	 03137/3344	
15.12. u. 16.12.	 Dr. Barbara Hiebl	 03142/22254	
22.12. u. 23.12	 Dr- Brigitte Schultes	 03143/20809	
24.12. (Hl. Abend)	 Dr. Johann Schröttner	 03143/3553	
25.12. (Christtag)	 Dr. Peter Gössler	 03142/22215	
26.12. (Stefanitag)	 Dr. Bernhard Wieser	 03144/4900	
29.12. u. 30.12.	 Dr. Brigitte Wendl	 03145/630	
31.12. (Silvester)	 Dr. Peter Gössler	 03142/22215
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Englischkurs für Kinder
Gesucht werden für einen Englischkurs Kinder in einem Alter von	

2 - 4 Jahren sowie Englischlehrer die z.B. nach der „Helen Doron“-Methode 
im Raum Stallhofen diesen Kurs bzw. diese ersten Englischerfahrungen 
unserer Tochter sowie auch anderen interessierten und wissbegierigen	
Kindern beibringen möchten.
Ansprechpartner:	 DI (FH) Thomas Reiter, 8152 Stallhofen, Raßberg 74	
	 		 E-Mail: Thomas.Reiter@opst.at | Tel.: 0664/5116200

3.11.2011 um 20.30 Uhr
Freizeitzentrum Stallhofen

mit den Grafen
VK: 4,00€ AK: 6,00€ZVR Nr. 792491488

Bauernball
der Landjugend Stallhofen

Bienenzuchtverein Stallhofen
lädt zum

32. Imkerball
„Kathrein stellt den Tanz ein“

Samstag, 24. November 2012
Beginn 20:30 Uhr
Kirchenwirt Rößl

mit dem
Quintett Steirerschwung

Damenwahl	
Wahl der Ballkönigin	

Glückshafen
Vorverkauf € 2,50 Abendkasse € 3,50

Lehrling 
gesucht!

Finden Sie, dass die Eigenschaften
•	Kreativität sowie 

Form- Farbgefühl 
•	Kontaktfreudigkeit und Ein-

fühlungsvermögen sowie
•	Ausdauer und Lernfreude 

genau auf Sie zutreffen, dann 
ist der Lehrberuf Friseur genau 
das richtige für Sie!

Sollten Sie Interesse an dieser 
vielseitigen Lehrstelle haben, so 
kommen Sie einfach persönlich 

für ein Vorstellungsgespräch 
vorbei - wir freuen uns darauf.

12. Stallhofner 
Christkindl-

markt 
im Freizeitzentrum 

Stallhofen
Samstag 8. Dezember und 
Sonntag 9. Dezember 2012 

von 10.00 bis 20.00 Uhr

Mitwirkende:
•	Musikschule Stallhofen	 	

unter der Leitung von Frau	
Mag. Elisabeth Hirsch

•	Christbaumverlosung
ca. 60 Aussteller

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt!

Auf Ihr Kommen freut 
sich Familie Krienzer
Weitere Auskünfte erhalten Sie 

unter Tel.: 0676/9058805

Krampushöhle - Krampusumzug
Der Krampusumzug findet am 02. Dezember 2012 mit Start 
um 16 Uhr bei der Krampushöhle statt.
Die Krampushöhle ist von 30. November bis 05. Dezember 
2012 für Sie in der Zeit von 15:00 - 18:30 Uhr geöffnet.


